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Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeindeverwaltung
Sprechzeiten:

Mo.-Do. 8 – 12 Uhr und 13.30 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12.30 Uhr / Do. 13.30 – 18 Uhr

Telefon: 06371 /592 -0
Telefax: 06371 /592 -199

Im Internet: www.ramstein.de
E-Mail: info@ramstein.de
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Landstuhler Straße 22, 66877 Ramstein-Miesenbach .
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e -Mail: druckerei@paque.de
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Anzeigen-Preisliste Nr. 3 vom 1. August 1997.
Für den Inhalt der Anzeigen ist ausschließlich der Auftraggeber ver-
antwortlich. Anzeigenannahmeschluss: dienstags, 12 Uhr.
Redaktion amtlicher Teil:
Verbandsgemeindeverwaltung, Wolfgang Weber /Stefan Layes,
Telefon 06371 /592-406, Telefax 06371 /592-199
e-Mail: amtsblatt@ramstein.de

Für Druckfehler keine Haftung.

Die Verbandsgemeinde RAMSTEIN-MIESENBACH im Internet: 
www.ramstein-miesenbach.de

Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG

Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH

Pfalzgas GmbH Frankenthal

Pfalzwerke Netz AG HT Hauptstuhl

Notruf Polizei � 110
Notruf Feuerwehr u. Rettungsdienst � 112
Polizeiinspektion Landstuhl � 06371 /92290
Bei Störungen im Bereich des Kanalnetzes/Kläranlage zu Ge-
schäftszeiten 0 6371 /592474 oder 592475 oder 24-Std.-Stö-
rungsdienst 0170 /3122734

(zuständig für die Gasversorgung in Kottweiler-Schwanden, Stein-
wenden, Weltersbach u. Obermohr
Störungsannahme rund um die Uhr:
� 0800 /1003448

(zuständig für die Stromversorgung in Katzenbach, Kottweiler-
Schwanden, Obermohr, Reuschbach, Spesbach, Steinwenden u.
Weltersbach) während der
Geschäftsstunden: � 06372 / 911 60, Fax 06372 /911620
Stromentstörung: � 0800 / 7977777
Gasentstörung: 0800 /1003448

(zuständig für die Gasversorgung in Hütschenhausen, Spesbach u.
Katzenbach)
� Störungsdienst: 0631 /8001 -2222
Kostenlose Notfallnummer: 0800 / 8456789

06371 /592 -300, Fax: 06371 /592 -303
zuständig für die
Wasserversorgung in der Verbandsgemeinde
Stromversorgung in Ramstein-Miesenbach u. in den OT Hütschen-
hausen, Niedermohr u. Schrollbach
Gasversorgung in Ramstein-Miesenbach u. der OG Niedermohr
Entstörungsdienst 
24-Std.- Service � 06371 / 70710

Haus des Bürgers
SERVICE-CENTER mit
Geschäftsstelle � 06371 /592-222
Vorverkaufsstelle � 06371 /592-220
Service-Punkt „Rheinpfalz“
Postagentur
Mo- Fr,  9.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr

Die Postagentur ist auch samstags von 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei � 06371 /592-221
Öfffnungszeiten: Mo. 14.00 -18.00 Uhr

Di. u.Mi. 8.30 -12.30 Uhr
Do. u. Fr. 14.00 -18.00 Uhr

Sa. u. So. geschlossen

Die Sprechstunden fallen aus
vom 8. Juni bis 31. Juli 2015

Nächste Sprechstunde in Ramstein-Miesenbach ist am 
Montag, 3. August 2015 zu den gewohnten Zeiten.
In dringenden Fällen bitte an das Forstamt Otterberg

wenden (Tel. 06301/7926-0)

Öffnungszeiten CUBO
Montag bis Donnerstag: 10.00 – 22.00 Uhr

Freitag bis Samstag: 10.00 – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06371 /130571, www.cubo-sauna.de

INFO-Center im Museum,
� 0 63 71 / 83 81 86
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Freitag 8.30 –13.00 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag 8.30 – 13.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
O  Verkauf Restmüllsäcke  
O Fahrkartenverkauf Deutsche Bahn u. VRN

Sprechstunden
des Revierförsters

Freizeitbad Azur � 06371 /71500
Schernauer Straße, 66877 Ramstein-Miesenbach
Öffnungszeiten 

Freibad: Sommerferien:
Mo.: 13 - 21 Uhr 10 - 21 Uhr
Di. bis Sa.: 9 - 21 Uhr 9 - 21 Uhr
Sonn-u. Feiertage: 9 - 21 Uhr 9 - 21 Uhr
Hallenbad:
Mo. 13 - 21 Uhr 10 - 21 Uhr
Di. bis Sa 10 - 21 Uhr 9 - 21 Uhr
Sonn-u. Feiertage: 9 - 21 Uhr 9 - 21 Uhr
Sauna: ab 14. Mai 2015 ab 1. Juni 2015
Mo. 15.00 - 21.00 Uhr gemischte Sauna geschlossen
Di. 15.00 - 21.00 Uhr Damensauna geschlossen
Mi. 15.00 - 21.00 Uhr gemischte Sauna geschlossen
Do. 15.00 - 21.00 Uhr Herrensauna geschlossen
Fr. 12.00 - 21.00 Uhr gemischte Sauna gemischt 14 - 21 Uhr
Sa. 9.00 - 21.00 Uhr gemischte Sauna gemischt 9 - 21 Uhr
So. 9.00 - 21.00 Uhr gemischte Sauna gemischt 9 - 21 Uhr

Bekanntmachung
Am Mittwoch , dem 15. Juli 2015, 19.00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses Ramstein-Miesenbach die Sitzung des Ver-
bandsgemeinderates Ramstein-Miesenbach statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung:
1. Mobiler Bus - Ortsgemeinde Steinwenden, Vorstellung des

Konzeptes
2. Bestellung einer Schiedsperson und einer stellvertretenden

Schiedsperson
3. Vorinformation zur Sanierung des Freizeitbades „Azur“
4. Bericht zum Rheinland - Pfalz - Tag
5. Information zum Doku - Center
der nichtöffentlichen Sitzung:
6. Personalangelegenheit

Ramstein-Miesenbach, den 07.07.2015
gez. Klaus Layes, Bürgermeister
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Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen
Wir gratulieren
Hütschenhausen:
15. 07.: Renate Müller, 77 Jahre
15. 07.: Erika Schneider, 76 Jahre
17. 07.: Alexander Schneider, 81 Jahre
18. 07.: Auguste Zanger, 83 Jahre
19. 07.: Christa Klein, 74 Jahre
Katzenbach:
18. 07.: Werner Hauser, 78 Jahre
Spesbach:
15. 07.: Claus Dietrich, 74 Jahre
16. 07.: Helma Christmann, 79 Jahe
Kottweiler-Schwanden:
16. 07.: Emmi Löhr, 78 Jahre
16. 07.: Rosa Maria Wagner, 75 Jahre
17. 07.: Irmgard Müller, 77 Jahre
18. 07.: Brigitta Müller, 85 Jahre
Niedermohr:
16. 07.: Irmgard Lenhardt, 77 Jahre
Schrollbach:
15. 07.: Fayella Morgenstern, 77 Jahre
19. 07.: Margaretha Hoffmann, 70 Jahre
Ramstein:
14. 07.: Emma Kirst-Heil, 79 Jahre
15. 07.: Camille Bassi, 71 Jahre
16. 07.: Ruth Kapteina, 73 Jahre
19. 07.: Adolf Kremer, 73 Jahre
Miesenbach:
14. 07.: Günther Richter, 83 Jahre
16. 07.: Liesel Clemens, 74 Jahre
19. 07.: Ellenore Schneider, 79 Jahre
Steinwenden:
14. 07.: Ursula Heil, 77 Jahre
17. 07.: Helma Zimmer, 81 Jahre
18. 07.: Renate Christ, 71 Jahre
18. 07.: Edda Lenhardt, 76 Jahre
19. 07.: Herbert Sator, 72 Jahre
14. 07.: Herbert Wigand, 75 Jahre
Obermohr:
19. 07.: Werner Mahl, 72 Jahre

Schulentlassfeier an der
St. Katharina Realschule

Die Schülerinnen und Schüler, die ihre Schulzeit an der St.-Katha-
rina-Realschule erfolgreich mit dem Realschulabschluss beendet
haben, werden am Donnerstag, dem 16. Juli, verabschiedet.
Die Verabschiedung beginnt um 18 Uhr mit einem Gottesdienst in
der Heilig-Geist-Kirche; danach findet in der Stadthalle Landstuhl
eine Feierstunde statt, in der den Schülerinnen und Schülern das
Abschlusszeugnis überreicht wird.
Die Feier wird umrahmt von der Schulband, dem Schulchor „Se-
ven up“ sowie Beiträgen der Abschlussschüler.

Kreisverwaltung am 17. Juli ganztags
geschlossen

Am Freitag, 17. Juli, sind alle Abteilungen der Kreisverwaltung
Kaiserslautern (in Kaiserslautern: Lauterstraße 8, Am Altenhof 6,
Gesundheitsamt und Veterinäramt in der Pfaffstraße 40–42, Büros
Brand- und Katastrophenschutz, Rettungsdienst, An der Feuerwa-
che 6) sowie die Kfz-Zulassung in Landstuhl, Bruchwiesenstraße
31 wegen einer internen Veranstaltung ganztags geschlossen.

Öffnungszeiten der Kfz-Zulassungsstelle
in Landstuhl während der

Sommermonate
Die Außenstelle der Kfz-Zulassungsstelle der Kreisverwaltung in
Landstuhl, Bruchwiesenstraße 31, ist in der Zeit vom 17. August
bis einschließlich 6. September geschlossen.
Für die Samstagsöffnung der Kfz-Zulassungsstelle in Landstuhl
gilt die Regelung, dass an den Samstagen 18. Juli, 1. August, 8.
August, 15. August, 22. August, 29. August sowie am 5. Septem-
ber geschlossen ist. 
Die Kfz-Zulassungsstelle in Kaiserslautern, Lauterstr. 8, ist zu den
gewohnten Zeiten geöffnet.
Am Freitag, 17. Juli und Samstag, 18. Juli, bleibt die Kfz-Zulas-
sungsstelle in Landstuhl, Bruchwiesenstraße 31, geschlossen. 
An den übrigen Samstagen ist die Kfz-Zulassungsstelle Landstuhl
wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet. Nähere Informationen
zu den Öffnungszeiten finden Sie unter: www.kaiserslautern-
kreis.de.

11. Kreisseniorenwandertag in der Ver-
bandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn

Die Kreisverwaltung Kaiserslautern lädt alle Seniorinnen und Se-
nioren des Landkreises Kaiserslautern ganz herzlich zum elften
Kreisseniorenwandertag in Fischbach ein. Auch 2015 werden wir
wieder gemeinsam den Landkreis mit seiner landschaftlichen Viel-
falt, mit seinen reizenden Dörfern und seinen lebendigen Städten
erwandern. Wir sind zu Gast in der Verbandsgemeinde Enken-
bach-Alsenborn in Fischbach.
Samstag, den 18.07.2015 um 14.30 Uhr 
Treffpunkt und Start ist das Bürgerhaus in der Frontalstr.10 in
Fischbach.
Wir bieten eine geführte ca. 3-4 Kilometer lange Wanderung auf
dem Mönchsweg 1 durch das schöne Frontal, vorbei an den impo-
santen Keltengräber in den Zauberwald. Wanderführer sind Klaus-
Peter Schäfer und Claudia Schäfer vom Pfälzer-Waldverein.
Im Zauberwald gilt es Verborgenes zu entdecken, wir treffen auf
den Künstler Herrn Weilacher, „Erschaffer“ des Zauberwaldes, der
seine naturnahen Kunstobjekte erklären wird. Nächstes Ziel ist die
Frontalhütte, wer nicht gut zu Fuß ist kann sich von hier, per Trak-
tor im Anhänger, zum Bürgerhaus zurückbringen lassen. Der Rest
der Gruppe wandert zurück.
Der Abschluss des Wandertages findet auf dem Meilerfest im
Schinnertal statt, hier gibt Köhlermeister Franz Kopf den Wande-
rern einen kleinen Einblick in die Meilerei.
Ab 18:00 Uhr spielt die Blaskapelle Hochspeyer. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. 
Anmeldung bis spätestens Dienstag, den 14.07.2015:
Kreisverwaltung Kaiserslautern, Leitstelle „Älterwerden“
Tel.: 06371 / 2073 oder  0631 / 7105 353
Mail: jutta.spies@kaiserslautern-kreis.de

Schulkindbetreuung in den Sommerferien
Anmeldung ab sofort

Das Mehrgenerationenhaus Ramstein bietet wieder in Kooperati-
on mit der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach für die
Grundschüler (vorzugsweise von berufstätigen Eltern bzw. Allein-
erziehenden) in der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach ei-
ne Ganztagsbetreuung in den Sommerferien an. Die Maßnahme
wird in den ersten 3 Wochen der Sommerferien (27.7. –
14.8.2015) durchgeführt.
Die Kinder werden zwischen 7:30 und 16:00 Uhr in kleinen Grup-
pen betreut. Der Unkostenbeitrag beträgt 5 Euro pro Kind und Tag.
Darin enthalten sind alle Personal- und Sachkosten sowie die
Kosten für das Mittagessen, das vom Kochwerk geliefert wird. Die
Kinder können nur wochenweise angemeldet werden.
Die Anmeldung erfolgt ab sofort per Telefon oder persönlich im
MGH. Anmeldeschluss ist Freitag, der 17. Juli.
Das MGH hat folgende Telefonnummer: 0 63 71 / 5 04 38.
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Ferienjobs und Steuern
Aktionstag der Info-Hotline der Finanzämter und der Steuer-

beraterkammer Rheinland-Pfalz 
Viele Schüler und Studenten bessern sich mit einem Ferienjob das
Taschengeld auf. Sie sind somit Arbeitnehmer und unterliegen mit
ihrem Arbeitslohn grundsätzlich dem Lohnsteuerabzug. Der Ar-
beitgeber benötigt hierzu lediglich Geburtsdatum und Steuer-iden-
tifikationsnummer. In der Regel fällt keine Lohnsteuer an. 
Erst wenn Schüler oder Studenten mehr als 950 Euro im Monat
verdienen, müssen sie in der Steuerklasse I Lohnsteuer zahlen. 
Ob einbehaltene Lohnsteuer vom Finanzamt im Rahmen einer
Einkommensteuererklärung erstattet wird oder wie sich das mit
dem Ferienjob und dem Kindergeld der Eltern verhält, erläutern
die Steuerexperten der Finanzamts-Hotline am Montag, den 13.
Juli 2015. 
Die Steuerexperten geben auch Hinweise, ob eine Pauschalie-
rung der Lohnsteuer im Rahmen eines Minijobs durch den Arbeit-
geber möglich ist oder ob auch hier der Lohnsteuerabzug vermie-
den werden kann.
Unter der Rufnummer 0261-20 179 279 stehen die fachkundigen
Finanzbeamten im Rahmen eines Aktionstags in der Zeit von 8:00
Uhr bis 17:00 Uhr zur Verfügung. Ab 13:00 Uhr werden sie unter-
stützt von den Steuerberatern Garrn & Nett aus Mülheim-Kärlich,
Mitglieder der Steuerberaterkammer Rheinland-Pfalz.

Ramsteiner Wochenmarkt

– Der Frischemarkt –
Jeden Samstag 8 – 12 Uhr

Nudeln und Eier, Obst und Gemüse,
Blumen und Pflanzen

Die Marktleute empfehlen diese Woche:
- Pfälzer Grumbeere und Tomaten sowie

Reichenbauer Gurken (Fa. Divivier)
Besuchen Sie den Frischemarkt am Samstagmorgen

im Zentrum von Ramstein

Öffnungszeiten
Sommersaion 2015

Freizeitbad AZUR bis 23 Uhr geöffnet
Aufgrund der Hitzewelle hatte das Freizeitbad AZUR vergangenen
Freitag und Samstag jeweils bis 23 Uhr geöffnet. Er sei sich mit
dem Team des Freizeitbads samt Pächter Harald Heintz letzten
Donnerstag schnell einig geworden, dass „wir hier flexibel auf das
tolle Wetter reagieren“, so Bäderdezernent Ralf Hechler. Im Ange-
bot war auch ein „Spättarif“ für diese beiden Abende: Ab 19 Uhr
musste für Erwachsene nur noch der Jugendpreis bezahlt werden,
Jugendliche zahlen einen Euro unter dem normalen Jugendpreis.
Die abendliche Beckenbeleuchtung des AZUR sorgt für besonde-
res Flair.

Mitteilungen der Polizei
Brand durch Feuerwerkskörper
Ramstein-Miesenbach. Unbekannte zündeten am Sonntag, 5.
Juli, gegen 22.20 Uhr vermutlich Silvesterraketen, die im Garten
eines Anwesens im Maxéville-Ring landeten und dort zwölf Thujen
in Brand setzten. Durch Kräfte der freiwilligen Feuerwehr Ram-
stein-Miesenbach konnte der Brand gelöscht werden. Die Feuer-
werkskörper wurden vermutlich von einem Feldweg im Bereich
der Steinwendener Straße / L 363 gezündet. Hinweise erbittet die
Polizei Landstuhl unter Telefon 06371/9229-0.

Der Kriminalpräventive Rat der Verbandsgemeinde 
informiert:

Die Seniorensicherheitsbeauftragten stehen mit Rat und Tat 
zur Verfügung

Beckmann Bernhard Steinwenden 06371/403657,
beckmannbernhard@gmx.de

Kleemann Volker Ramstein-Miesenbach 06371/50508 oder
0171/8501133

Leibenzeder Emmi Kottweiler-Schwanden 06371/613355
Müller Werner Kottweiler-Schwanden 06371/943682,

müller-appel@t-online.de
Weber Horst Steinwenden 06371/50406

Bei Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach,
063 71 592 -0

Am Neuen Markt 4,
E-mail: VG.Jugendbuero@t-online.de
Internet: www.jugendbuero-ramstein.de

Öffnungszeiten: Mo – Mi durchgehend von 8.00-16.30 Uhr,
donnerstags bis 17.00 Uhr, freitags bis 12.30 Uhr /

Spontan und flexibel nach Vereinbarung unter
Tel. 06371-466742.

Nachlese zum Rheinland-Pfalz-Tag:
„Schön, dass es
euch alle gibt!“

Während viele Menschen
etwas von fremden Ländern
ausschließlich im Urlaub
sehen oder beim Essen ge-
hen fremde Speisen genie-
ßen, war das interkulturelle
Begegnungszentrum des
Jugendbüros beim Rhein-
land-Pfalz-Tag darauf ange-
legt, dass ausländische und
einheimische Menschen
sich näher kommen.
Ob Asylsuchende, Flücht-
linge oder gleich aus wel-
chem Grund sie zu uns ka-
men und kommen: diese
Menschen brauchen unse-
re Nähe, unsere Hilfe und
die Begegnung mit uns, da-
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mit ihre Integration sich erfolgreich entwickeln kann. So fanden
aus rund 20 Ländern junge und ältere Menschen den Weg neben
dem Riesenrad, um
bei Spielen aus ver-
schiedenen Konti-
nenten aktiv zu sein,
bei der „Bitburger
Fotobox“ ein origi-
nelles Bild sich ma-
chen zu lassen und
in Smalltalks einan-
der kennen zu ler-
nen. Mit im Boot war
zudem der Interna-
tionale Bund(IB)
Kaiserslautern mit seinen Aktionen und Infotipps aus seiner Arbeit.
Insgesamt war zu spüren, dass bei den unterschiedlichsten, aus-
ländischen Gruppierungen in der Verbandsgemeinde Ramstein-
Miesenbach schon ganz viel an „neuer Heimat“ gewachsen ist.
Und der Rheinland-Pfalz-Tag hat unter allen noch viel mehr Leben
„eingehaucht“, was täglich zu spüren ist, obwohl das supertolle
Fest schon längst vorbei ist!

Gymnasium führt Muscial
noch einmal auf

Nach den beiden großen Aufführungen im Frühjahr und dem
Auftritt auf dem Rheinland-Pfalz-Tag zeigt die Musicalgruppe
des Reichswald-Gymnasiums Ramstein-Miesenbach am Don-
nerstag, dem 23. Juli, um 10 Uhr morgens im Haus des Bür-
gers noch einmal seine diesjährige Inszenierung. Als Gäste
begrüßt das Reichswald-Gymnasium Grundschüler aus der
Region. Externe Besucher, Eltern und Großeltern sind jedoch
selbstverständlich ebenso willkommen und eingeladen. Der
Eintritt ist frei.

Neues aus der Ganztagsschule der
Wendelinusschule

Kurz vor dem Rheinland-Pfalz-Tag, am Mittwoch, dem 17. Juni,
besuchten die Kinder der Arbeitsgemeinschaft „Ramstein-Miesen-
bach erleben“ das Bildhauersymposium Rabenstein anlässlich
des Rheinland-Pfalz-Tages in Ramstein-Miesenbach auf dem
Schulhügel, vor dem alten Friedhof.
Klaus Hunsicker aus Ramstein und die anderen Künstler erklärten
uns den Hintergrund ihrer Arbeit. Sie zeigten uns die verschiede-
nen Gesteinsarten wie Sandstein, Marmor, Basaltlava und Kalk-
stein. John Weidman, ein Künstler aus den USA, gestaltete sein
Werk aus Stahl. Wir waren sehr gespannt, die Ergebnisse am
Rheinland-Pfalz-Tag bewundern zu können.

Realschule plus -
Aus unserer Ganztagsschule

Als Ganztagsschule bietet die Realschule plus in Ramstein-
Miesenbach ein vielfältiges Angebot. In einer kleinen Serie
gibt die Schule Einblick in den nachmittäglichen Schulalltag:

Kreatives für Mädchen
Für Mädchen, die gerne basteln und verschiedene Techniken aus-
probieren, gibt es das Projekt „Kreatives für Mädchen“. Dabei wer-
den verschiedene kreative und gestalterische Aufgaben gestellt,
die mit viel Spaß von den Schülerinnen erledigt werden. Bisher
wurden zum Beispiel Filz-Anstecker oder Tiere aus Fimo gemacht.
Viel Wert wird auch auf den Aspekt der Wiederverwertung gelegt.
Aus alten Gläsern wurden tolle Windlichter gebastelt, indem diese
mit Servietten, Draht und Perlen verziert wurden.  Auch klassische
Arbeitsweisen wie das Sticken konnten die Mädels lernen. Daraus
wurden dann schöne Handytaschen gestickt. Der Grundgedanke
„von der Idee zum Ergebnis“  wurde dann auch beim Gestalten
und Basteln von Schmuck umgesetzt. Ohrringe und Armbänder
sind schließlich beliebte Accessoires für jedes junge Mädchen.
Projektleiterin Karin Herp, mag besonders die „ungezwungene At-
mosphäre, fast wie bei einem Kaffeekränzchen.“ Beim gemeinsa-
men Basteln findet nämlich auch Kommunikation und Austausch
untereinander seinen Platz.
Die GTS bringt´s – Ausprobieren und dabei sein!
Für weitere Informationen erreichen Sie uns unter: 06371-96300
oder besuchen Sie unsere Homepage  www.rsplus-ramstein.de

Schüler vom Reichswald-Gymnasium
entwerfen Schach-Logo

Im März 2016 wird das größte Schachturnier der Pfalz in Ram-
stein-Miesenbach stattfinden. Über 300 Schachspieler werden
sich auf den 64 Feldern eine Woche lang duellieren. Grund ge-
nug, ein Logo für dieses große Ereignis zu kreieren. Den Auftrag
hierfür nahmen Schüler aus der 11. Jahrgangsstufe des Reichs-
wald-Gymnasiums unter der Leitung von Kunstlehrerin Jennifer
Buhles mit Begeisterung entgegen.
Als erstes stellten die Schüler fest, dass der Schachclub als
Ausrichter des pfälzischen Schachkongresses eigentlich gar
kein Logo, sondern, in der Fachsprache des Werbedesigns, ein
sogenanntes Signet benötigen würde, also ein Erkennungszei-
chen für den ausgerichteten Wettbewerb ohne Buchstaben und
Zahlen. Drei Wochen lang beschäftigten sich die Schüler mit der
Frage, wie Gestaltungselemente, die für die Region stehen, mit
Symbolen, die die Sportart und den stattfindenden Wettkampf
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samt 2050 Euro. Bereits im vergangenen November konnten
bereits knapp 1100 Euro nach Bangladesch überwiesen wer-
den.
550 Euro wurden in den vergangenen Monaten im Rahmen der
Aktion „Schüler helfen Schülern“ von der Fachschaft Latein ge-
sammelt. Lateinlehrer Patrick Jacoby und Heinz-Ludwig Rader-
macher betreuen dabei seit einiger Zeit ein vielgelobtes Nachhil-
feprojekt, bei dem ältere Schüler unter Anleitung ihrer Lehrer
jüngeren Mitschülern kostenlos Nachhilfestunden erteilen und
im Gegenzug um eine Spende an die Hilfsorganisation MATI für
jede gehaltene Nachhilfestunde bitten.

1500 Euro wurden schließlich bei verschie-
denen kleinen Aktionen von Eltern, Schü-
lern und Lehrern eingesammelt: Hierzu ha-
ben sich verschiedene Schülergruppen und
Klassen engagiert, indem sie selbstgebak-
kene Kuchen, Marmeladen oder handge-
nähte Kirschkernkissen verkauft, Über-
schüsse aus Exkursionen oder Klassen-
fahrten gesammelt oder indem sie Einzel-
spenden von Schülern, Eltern und Lehrern
zusammengetragen haben. Aus vielen grö-
ßeren und kleineren Einzahlungen ist so
der sehr ansehnliche Betrag von insgesamt
1500 Euro zusammengekommen.
Ein großer Teil der Spenden wird für die Fi-
nanzierung der Dorfschule in dem bengali-
schen Dorf, das von MATI unterstützt wird,
verwendet. Mittlerweile ist die Hilfsorgani-
sation in der Lage, jedem Schulkind neben
dem Unterricht täglich eine warme Mahlzeit
kostenlos zur Verfügung zu stellen – auch
mit Hilfe der häufigen Spenden aus der
Pfalz. Mit dem Geld werden aber auch Mi-

krokredite für Kleinbauern und Händler und die Betriebskosten
für ein lokales Hospital finanziert.
Das Reichswald-Gymnasium und Frau Andrea Rahaman, die
mit dem Gründer des Projektes, das nun seit 15 Jahren erfolg-
reich arbeitet, verheiratet ist, dankt auf diesem Wege noch ein-
mal allen Eltern, Schülern und Lehrern, die so viel Geld und
Kraft investiert haben, um erneut eine so große Spende zusam-
menzutragen.
Nähere Informationen zu MATI finden sich im Internet unter
„www.mati-net.de“.

Einen Scheck über 550 Euro legten die Latein-Nachhilfe-
Schüler mit ihren Lehrern Patrick Jacoby (2.v.l.) und Heinz-
Ludwig Radermacher (rechts) obendrauf. 

Einen Spendenscheck über 1500 Euro überreichten Schülerinnen und Schüler des
Gymnasiums an Andrea Rahaman vom Hilfsprojekt „MATI“. In der Mitte: Annero-
se Molitor-Schworm (mit Scheck), Andrea Rahaman und Schulleiterin Sonja To-
phofen.

symbolisieren, miteinander in Verbindung gebracht werden kön-
nen. Schließlich soll das Signet auf der einen Seite nicht zu
kompliziert werden, andererseits aber auch einen hohen Wie-
dererkennungswert besitzen.
Am vergangenen Mittwoch war es dann endlich so weit: Katha-
rina Pletsch und Philipp Rölle vom Schachclub Ramstein-Mie-
senbach überreichten für die ersten drei Schüler Geldpreise.
Frau Buhles, die sich sehr engagiert hatte, erhielt einen Blumen-
strauß. Der dritte Platz ging an den Entwurf von Jakob Engel.
Insbesondere das Rennen um den ersten und den zweiten Platz
wurde sehr eng. Florian Jung, der die zweite Platzierung errang,
konnte mit seinem Entwurf, der den schachspielenden „Ram-
steiner“ Löwen und damit den kurpfälzischen Löwen der Wittels-
bacher darstellt, überzeugen – die Gemeinde Ramstein gehörte
seit der Mitte des 14. Jahrhunderts zur Kurpfalz. Dieser Entwurf
wird die Urkunde des Jugendturniers zieren.
Den ersten Platz aber errang Sarah Leyser mit zwei sich kreu-
zenden Schachfiguren, die den Wettkampf symbolisieren sollen.
Alle Preisträger sind zum Eröffnungstag des Wettbewerbs als
Ehrengäste eingeladen.

Ehrung der drei Erstplatzierten (v.l.): Gewinnerin Sarah Ley-
ser, Schulleiterin Sonja Tophofen, Jakob Engel, Florian Jung,
Katharina Pletsch und Philipp Rölle vom Schachclub sowie
Kunstlehrerin Jennifer Buhles.

Sommerkonzert im Haus des Bürgers
Am Donnerstag, dem 9. Juli, findet ab 19 Uhr im Haus des
Bürgers in Ramstein das traditionelle Sommerkonzert des
Reichswald-Gynasiums statt. Der Eintritt ist frei, alle Inter-
essierten sind herzlich willkommen. Auf dem Programm
steht eine bunte Mischung von musikalischen Beiträgen
aus allen Epochen und Stilrichtungen.

Reichswald-Gymnasium spendet erneut
für Hilfsprojekte in Bangladesch

Auch in diesem Jahr konnte das Reichswald-Gymnasium eine
sehr beachtliche Geldspende an die Hilfsorganisation MATI, mit
der die Schule nun seit mehreren Jahren zusammenarbeitet,
übergeben. Dieses Mal überreichten Schulleiterin Dr. Sonja Top-
hofen sowie die beiden Lehrkräfte Annerose Molitor-Schworm
und Patrick Jacoby zwei Schecks über einen Betrag von insge-
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www.skf-landstuhl.de. Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Mo-Mi 14.00 – 16.00 Uhr, Do 14.00 – 18.00 Uhr.
Beratung und Hilfe in persönlichen, rechtlichen und finanziellen Fra-
gen vor, während und nach einer Schwangerschaft.
Schwangerenberatung im Internet: www.beratung-caritas.de
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat Außensprechstunde im Mehrge-
nerationenhaus in Ramstein. Zu diesen Zeiten ist auch unser Baby-
laden geöffnet.

Schwangeren-Beratungsstelle „Donum Vitae“:
Schwangerschaftskonfliktberatung – Schwangerensozialberatung –

Sexualpädagogik und -beratung – Familien- u. Paarbetreuung
Am Feuerwehrturm 6, Landstuhl, Tel. 06371 /6196910

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Fr 8-12 u. 14-16 Uhr, Mi/Do 9-12 u. 15.30-18.30 Uhr

Drogen-Info-Telefon
des Pfalzklinikums für Psychiatrie und Neurologie:

Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.) (06349) 900 2555
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.) (06349) 900 2525

Mo, Mi, Fr, 14.30-16 Uhr oder über Anrufbeantworter 
Hotline „Ess-Störungen“

des Pfalzinstituts - Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Psychosomatik und Psychotherapie: (06349) 900 3333 

Mo bis Do, 15-16 Uhr oder über Anrufbeantworter
Meetings der Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“ in

Landstuhl, evangelisches Gemeindehaus, Vordere Fröhnstr. 5,
Telefon 06371 - 913222

Sprechzeiten: 1. Montag im Monat von 19.30-21.30 Uhr
Meetings der „Anonymen Alkoholiker“ in Kaiserslautern, 

Pariser Straße 23, Telefon 0631 - 19295
Montags – samstags 19.30 Uhr, sonntags 16 Uhr

Krisentelefon für Kinder und Jugendliche
Hilfe rund um die Uhr – SOS Familienhilfezentrum Kaiserslautern

Telefon: 0631-316440
Kontakt- u. Beratungsstelle „Querbeet“

Landstuhler Str. 8A, Ramstein (Mehrgenerationenhaus)
Telefon: 063 71 /59808 38, Fax: 06371 /5980836
E-Mail: querbeet@kaiserslautern-kreis.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 9 – 12 Uhr
Das aus verschiedenen Tätigkeitsfeldern bestehende Beraterteam
bietet eine kostenlose und vertrauliche Beratung an.
Weitere Informationen unter: www.kops-kl-de (Stichwort: Querbeet)

Deutsche Multiple-Sklerose Gesellschaft
Rheinland Pfalz e.V. Selbsthilfegruppe für Betroffene u. Angehörige.

Treffen: Jeden ersten Mittwoch eines Monats 18 - 20 Uhr. 
Reichenbach-Steegen prot. Gemeindehaus Kirchenstr. 

1. Kontakt 06385-993681 oder 06371-8381408.

Hier waren wir für Sie im Einsatz:
28.06. Hubschrauberlandesicherung, Ramstein
29.06. 09:15 Verkehrsunfall, L356
30.06. 18:00 Unterstützung für die Stadt Ramstein
01.07. 18:21 Pkw-Brand, Hütschenhausen
01.07. 20:56 auslaufende Betriebsstoffe, Ramstein
05.07. 22:18 Flächenbrand, Ramstein

Nächste Termine:
10.07. 20:00 Übung der Feuerwehr Ramstein
13.07. 18:00 Übung der Jugendfeuerwehr
13.07. 19:30 Übung der Feuerwehr Niedermohr

www.feuerwehr-ramstein.de 

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten: Sa. v. 9 – 12 Uhr, Sonn- u. Feiertag v. 11 – 12 Uhr.
Kreis Landstuhl: Am 11./12. 07. Dr. Markus Kries, Raiffeisenstraße
19, Bruchmühlbach-Miesau, Tel. 06372 /1429. 

Bereitschaftsdienst der Augenärzte 
Kusel/Landstuhl/Kaiserslautern

Der augenärztl. Bereitschaftsdienst Kusel/Landstuhl ist mit dem Not-
dienst Kaiserslautern zusammengeschlossen. Zu erfragen unter
Tel.: 0631 /89290929.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Bereiche der
Verbandsgemeinden Landstuhl und Ramstein-Miesenbach

Zuständig ist die Bereitschaftsdienst-Zentrale auf dem Gelände des
St.-Johannis-Krankenhauses Landstuhl (ehem. Caféteria), Bereit-
schaftsdienst-Tel.Nr.: 116117. Dienstzeiten: Mo., Di. u. Do. 19 Uhr
bis Folgetag 7 Uhr; Mi. 13 Uhr – Do. 7 Uhr, Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr,
Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis Folgetag 7 Uhr; Heiligabend
u. Silvester ab 7 Uhr. 

Dienstbereite Apotheken
Der Bereitschaftsdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Er ist
unter folgenden Rufnummern zu erfragen: (im Internet: www.lak-
rlp.de),
Deutsches Festnetz: 0180-5 -258825-Postleitzahl (0,14 €/Min.),
Mobilfunknetz: 0180-5 -258825-Postleitzahl (max. 0,42 €/Min.).
Also z. Bsp. für Hütschenhausen die 01 80 -5 -258825 -66882 oder
für Steinwenden, Kottweiler-Schwanden oder Niedermohr die 0180 -
5 -2588 25 -66879.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxisbereiche
Glan-Münchweiler und Reichenbach-Steegen

Zuständig ist die Bereitschaftsdienstzentrale im Westpfalz-Klinikum,
Telefon 06381 -935935. Wir bitten in jedem Erkrankungsfall um te-
lefonische Vorankündigung. Dienstzeiten: Mi. 14 Uhr – Do. 7 Uhr,
Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr, Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis 1.
Werktag 7 Uhr. Sprechstunden: Sa. u. So. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr.

Notdienst für Notfälle bei Kleintieren der Tierarztpraxen
in Landstuhl und Ramstein

(Rufbereitschaft nur nach tel. Veranmeldung)
Am 11./12. 07. Dr. Michelberger, Kindsbacher Straße 9, Ramstein,
Tel. 01718660778. 

Tierärztlicher Notfalldienst für Großtiere
Dieser ist bei jd. Haustierarzt tel. auf Anrufbeantworter zu erfragen.

Rettungsdienst und Krankentransport des DRK:
Tel. 06371 / 19222

TelefonSeelsorge rund um die Uhr – anonym, kompetent:
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Gesprächs-, Bera-
tungs- und Seelsorgeangebot für alle Menschen in Lebenskrisen
und belastenden Situationen.
Sie ist gebührenfrei erreichbar unter den bundeseinheitlichen Ruf-
nummern: 0800 /1110111 und 0800 /1110222
Oder als TelefonSeelsorge im Internet unter:
www.telefonseelsorge.de für Chat bzw. Email Beratung.

Seelsorge und Lebensberatung
– ein christl. Beratungsdienst von Treffpunkt Seelsorge e.V. –
Terminvereinb.: 0700 /23121139, Mo 16-19 Uhr, Mi 9-12 Uhr

Schwangeren- und Familienberatungsstelle 
Sozialdienst katholischer Frauen Landstuhl

Kirchenstraße 53, 66849 Landstuhl, Telefon: 06371 /2285, E-Mail:

Notfalldienste

Apotheken-Bereitschaftsdienstplan vom 09.7. bis 17.7.15
(Ramstein Umkreis: 20 km)

Die Dienstbereitschaft beginnt am genannten Tag jew. um 8.30 Uhr.
Stand: 7.7.2015 - Die nachstehenden Daten sind tagesaktuell und
unterliegen einem ständigen Änderungsservice! Den tagesaktuellen
Bereitschaftsdienstplan finden Sie, wie oben beschrieben, unter den
Service-Telefonnummern bzw. unter www.lak-rlp.de im Internet.
Do., 09.07.: Markt-Apotheke, Am Alten Markt 7, Landstuhl, Tel.:
06371 /62009.
Fr., 10.07.: Adler-Apotheke Harenberg und Schmitt, Hauptstr. 5a,
Glan-Münchweiler, Tel. 06383 /316 und Moor-Apotheke, St.Wen-
deler Str. 15, Bruchmühlbach-Miesau, Tel.: 06372 /50141.
Sa., 11.07.: Vital-Apotheke im Mediceum, Kaiserstr. 171, Landstuhl,
Tel.: 063 71 /61116111 und Martins-Apotheke, Schulstr. 6, Martins-
höhe, Tel.: 06372 /6810.
So., 12.07.: Felsen-Apotheke, Eisenbahnstr. 20, Kindsbach, Tel.:
06371 /18258 und Sonnen-Apotheke, Kaiserstr. 99, Bruchmühl-
bach-Miesau, Tel.: 06372 /6811.
Mo., 13.07.: Höhen-Apotheke, Hauptstr. 43a, Queidersbach, Tel.:
06371 /3324 und Herrenberg-Apotheke, Hauptstr. 104, Reichen-
bach-Steegen, Tel. 06385 /1444.
Di., 14.07.: Löwen-Apotheke, Landstuhler Str. 25a, Ramstein, Tel.:
06371 /50201 und Martins-Apotheke, Schulstr. 6, Martinshöhe,
Tel.: 06372 /6810.
Mi., 15.07.: Avie-Apotheke auf der Atzel, Königsberger Str. 1, Land-
stuhl, Tel.: 06371 /2296 und Rosen-Apotheke, Hauptstr. 70, Hüt-
schenhausen, Tel.: 06372 /8283.
Do., 16.07.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 27, Landstuhl, Tel.: 06371 /
62970.
Fr., 17.07.: Kreuzweg-Apotheke, Steinwendener Str. 13, Ramstein,
Tel.: 06371 /51495.
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Bekanntmachung
Bebauungsplan „Dienstleistungs- und Handwerkerpark“, Än-
derung III, in der Ortsgemeinde Hütschenhausen, Ortsteil
Katzenbach;
hier: a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.

V. m. § 13 a BauGB
b) Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Am 19.05.2015 hat der Ortsgemeinderat von Hütschenhausen
den Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) i. V. m. § 13 a BauGB in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23. September 2004 (BGBl. I, S. 2414), zuletzt geän-
dert durch Art. 1 des Gesetzes vom 20. November 2014 (BGBl. I,
Seite 1748), für den Bebauungsplan „Dienstleistungs- und Hand-
werkerpark“, Änderung III, gefasst. Der Aufstellungsbeschluss
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Mit der Bebauungsplanänderung sollen die Voraussetzungen für
die Umgestaltung des im Baugebiet gelegenen Wendehammers
geschaffen werden. Des Weiteren soll mit der Planänderung der
Schutzstreifen zur Ableitung des Oberflächenwassers verschoben
werden und im Zufahrtsbereich zum Baugebiet künftig auch Pult-
dächer zugelassen werden. 
Der vorgenannte Bebauungsplan wird gemäß § 13 a BauGB als
Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten Verfah-
ren aufgestellt. Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird darauf hingewie-
sen, dass im vereinfachten Verfahren von der Durchführung einer
Umweltprüfung (§ 2 Abs. 4 BauGB) abgesehen wird. 
In der Ratssitzung vom 19.05.2015 wurde der Auslegungsbe-
schluss gemäß § 3 Abs. 2 BauGB gefasst. Der Bebauungsplan-
entwurf liegt mit den textlichen Festsetzungen und der Begrün-
dung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bei der Bauabteilung der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach, Am Neuen
Markt 6, in 66877 Ramstein-Miesenbach, Rathaus, 2. OG, Zim-
mer-Nr. 306, während der vor- und nachmittäglichen Dienststun-
den (montags bis mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30
bis 16.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30
bis 18.00 Uhr, freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr) in der Zeit vom

17. Juli 2015 bis einschließlich 18. August 2015
zur Einsichtnahme für jedermann öffentlich aus. Stellungnahmen
können während der Auslegungsfrist bei der Verbandsgemeinde-

Ortsbürgermeister Ralf Leßmeister
Sprechstunde freitags von 17:30 bis 18.30 Uhr
am 1. Freitag im Monat im Konferenzraum der

Mehrzweckhalle Spesbach, ansonsten im
Bürgerhaus Hütschenhausen, Eingang 

Bühnenbereich (gegenüber Zahnarztpraxis)

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 14. Juli 2015, um 19.30 Uhr findet im Sit-
zungssaal des Bürgerhauses im Ortsteil Hütschenhausen ei-
ne Sitzung des Hauptausschusses Hütschenhausen statt.

Tagesordnung
der öffenlichen Sitzung:
1. Billigung einer Eilentscheidung gemäß § 48 GemO; hier: Auf-

tragsvergabe für die Ersatzbeschaffung einer Spülmaschine in
der Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“

2. Zustimmung zu Spenden im Bereich der Ortsgemeinde Hüt-
schenhausen

3. Information über das Projekt „Willkommen in Rheinland-Pfalz -
Unsere Nachbarn aus Amerika“

4. Information über das 20-jähriges Bestehen der Gemeindepart-
nerschaft mit Précy-sur-Oise

5. Information über die Durchführung einer Dorfmoderation in der
Ortsgemeinde Hütschenhausen

der nichtöffentlichen Sitzung:
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Zuschüsse an konfessionelle Kindertagesstätten

Hütschenhausen, 06.07.2015
gez. Ralf Leßmeister, Ortsbürgermeister
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verwaltung Ramstein-Miesenbach vorgetragen werden. Nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Zum Bebauungsplanentwurf wird zudem nach § 3 Abs. 2 BauGB
darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten
geltend gemacht werden können.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Dienstleistungs- und
Handwerkerpark“, Änderung III,  ist aus der nachstehend abge-
druckten verkleinerten Planskizze ersichtlich.

Ramstein-Miesenbach, den 03.07.2015
gez. Ralf Leßmeister, Ortsbürgermeister

Von Hütschenhausen Richtung Spesbach fahrend, verläuft die
Umleitungsstrecke kurz vor dem Ortseingang Spesbach links den
ausgeschilderten Gemeindeweg hoch. Der Weg bis zur Einmün-
dung Schrollbacher Straße (K6) ist ausgeschildert.
Diese Strecke verläuft als Einbahnstraße!
Der Umzug bewegt sich durch die Straßen von Spesbach. Er wird
in Katzenbach in der Spesbacher Straße aufgestellt und bewegt
sich durch folgende Straßen: Ramsteiner Straße (L356), Römer-
straße, Josefstraße, Alleestraße. Alle Seitenstraßen, entlang die-
ser Strecke, werden für die Dauer des Umzuges voll gesperrt.
Um Behinderungen des Umzuges zu vermeiden, wird in den vor-
genannten Straßen ein beidseitiges Haltverbot angeordnet. Die
Wirksamkeit erfolgt mit Aufstellung der Schilder.

Ramstein-Miesenbach, 08.07.2015
Verbandsgemeindeverwaltung

Dienstleistungszentrum 67655 Kaiserslautern, 22.06.2015
Ländlicher Raum Fischerstraße 12 
DLR Westpfalz Telefon: 0631-36740
Flurbereinigungs- und Telefax: 0631-3674255
Siedlungsbehörde
Vereinfachtes Flurbereinigungs-
verfahren Vogelbach (Wald)
Aktenzeichen: 21148-HA2.4. Internet: www.dlr.rlp.de

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren
Vogelbach (Wald)

Einladung zur Wahl des Vorstandes der
Teilnehmergemeinschaft

Mit dem Flurbereinigungsbeschluss vom 20.10.2014 ist gemäß §
16 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geän-
dert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Sei-
te 2794) die Teilnehmergemeinschaft der Vereinfachten Flurberei-
nigung Vogelbach (Wald) als Körperschaft des öffentlichen Rechts
entstanden.
Nach § 21 FlurbG sind für die Teilnehmergemeinschaft ein aus
mehreren Mitgliedern bestehender Vorstand und für jedes Vor-
standsmitglied ein Stellvertreter zu wählen.
Hiermit werden die Teilnehmer (Grundstückseigentümer, Erbbau-
berechtigte) am Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren Vogel-
bach (Wald) zu einer Teilnehmerversammlung zur

Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
eingeladen, die 

am Donnerstag, dem 16. Juli 2015 um 19:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus,

Am Fehrborn 20, 66894 Lambsborn
stattfindet.
Die Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter werden von
den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Bevollmächtig-
ten mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen gewählt. Jeder
Teilnehmer oder Bevollmächtigte hat eine Stimme. Bevollmächtig-
te haben sich im Wahltermin durch eine schriftliche Vollmacht aus-
zuweisen. Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilneh-
mer. Gewählt sind diejenigen, welche die meisten Stimmen erhal-
ten. Im Auftrag 

gez. Knut Bauer

Straßenverkehrsrechtliche Maßnahmen:
Festumzug in Spesbach am 12.07.2015,

anlässlich 800 Jahre Spesbach
Zur Sicherheit und Ordnung des Straßenverkehrs wird im Einver-
nehmen mit der Polizeiinspektion Landstuhl für die Dauer der Ver-
anstaltung angeordnet:
Von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr werden folgende Hauptzufahrtstra-
ßen des Ortsteils Spesbach voll gesperrt:
- Ramsteiner Straße (L356) von Ramstein kommend, ab dem

Kreisel bei Katzenbach
- L356 von Hütschenhausen kommend, vor dem Ortseingang

Spesbach
- Schrollbacher Straße (K6) von Schrollbach kommend, ab Kreu-

zung Brunnenstraße (K4) bei Katzenbach
Die Umleitungsstrecke verläuft nach Hütschenhausen ab dem
Kreisel Katzenbach, über die Brunnenstraße, K4 Richtung Nanz-
dietschweiler, links den Gemeindeweg hoch zum Hundeheim Hüt-
schenhausen, Hohlstraße. Ab dem Gemeindeweg verläuft die
Umleitung als Einbahnstraße zum Hundeheim und bis zur Ein-
mündung Hohlstraße! 

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen
800 Jahre Spesbach & Elschbacher Hof

- Ein wahrer Grund zum Feiern!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verehrte Gäste,
die urkundliche Ersterwähnung unserer beiden Ortsteile
Spesbach und Elschbacher Hof im Jahre 1215 gibt uns im
laufenden Jahr 2015 allen Grund zum Feiern!
Die Festveranstaltungen sollen nicht nur für unsere beiden
Jubiläums-Ortsteile, sondern für unsere gesamte Ortsge-
meinde zu einem unvergesslichen Erlebnis werden.
Es ist für viele von uns kaum vorstellbar, wie unsere Grün-
dungsmütter und –väter damals in der Zeit des frühen Mittel-
alters gelebt haben, wie die politischen Zustände waren, wie
das Leben insgesamt in dieser Zeit gewesen sein muss. Vie-
le Krisen, Hungersnöte, Kriege und Kreuzzüge mussten
überstanden werden. Weder die Pest noch der Dreißigjähri-
ge Krieg sowie die beiden großen Weltkriege konnten ver-
hindern, dass unsere Gemeinde und die Menschen sich ent-
wickelten und sie zu dem wurden, was wir heute feiern dür-
fen. Unsere Ortsgemeinde mit allen Ortsteilen präsentiert
sich heute als eine moderne und innovative Kommune. Sie
verfügt über eine hervorragende Infrastruktur und Vereins-
landschaft, die keinen Vergleich zu scheuen braucht.
Eine Arbeitsgemeinschaft mit ausschließlich ehrenamtli-
chen Autoren hat es sich anlässlich der 800-Jahr-Feier zur
Aufgabe gemacht, die Historie unserer Ortsgemeinde auf-
zuarbeiten und erstmals eine Ortschronik aufzulegen. Hier-
für spreche ich allen Mitwirkenden und dem gesamten Au-
torenteam mein herzliches Dankeschön aus. Die Vorstel-
lung des Erstwerks ist in einer gesonderten Veranstaltung
geplant, zu der wir rechtzeitig informieren werden. Ich kann
das Werk schon jetzt nur wärmstens empfehlen, und viel-
leicht finden Sie ja darin möglicherweise Fragen auf Ihre
Antworten zu unserer Vergangenheit? Denn: „Wer seine
Wurzeln nicht kennt, wird es schwer haben, seine Zukunft
sinnvoll zu gestalten.“ 
Doch richten wir nun nach 800 Jahren den Blick auf die Ge-
genwart. Ein eigens gegründeter Festausschuss hat mit
seinen vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und
unter Beteiligung zahlreicher Vereine, unserer Kindertages-
stätte und Grundschule sowie der Kirchengemeinden die
verschiedenen Jubiläumsveranstaltungen in mehreren Sit-
zungen und Arbeitsgruppen vorbereitet und geplant. Nur so
konnte es gelingen, ein ambitioniertes und interessantes
Festprogramm zusammenzustellen, das hoffentlich alle Al-
tersklassen anspricht. Hierfür allen, die zu diesem Gelin-
gen beigetragen haben, mein herzliches Dankeschön!
Freuen Sie sich und feiern Sie mit uns ereignisreiche Jubi-
läumsveranstaltungen. Ich heiße Sie zu allen Veranstaltun-
gen herzlich willkommen – gerne auch zahlreiche Festgä-
ste von nah und fern! Ihr Ralf Leßmeister

Ortsbürgermeister
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Historischer Festumzug / 800 Jahre
Spesbach & Elschbacher Hof

Liebe Mitbürger/innen,
am Sonntag, dem 12. Juli findet um 14:30 Uhr un-
ser großer historischer Festumzug anlässlich unse-
rer 800-Jahr-Feier in Spesbach statt.
Viele Vereine, Organisationen und Akteure aus der gesamten Gemein-
de werden sich an dem Zugspektakel mit insgesamt rund 30 Zugnum-
mern beteiligen. Der Festumzug steht unter dem Motto des Mittelalters
und zeigt sich in typischen mittelalterlichen Gewandungen und Trach-
ten.
Die Festumzugsteilnehmer/innen werden in der Spesbacher Straße Auf-
stellung nehmen und sich dann auf der Ramsteiner Straße in Bewegung
setzen. In die Römerstraße einbiegend, erstreckt sich die Festumzugs-
strecke weiter über die Josefstraße, Alleestraße, Jahnstraße bis zum
Festgelände auf dem Dorfanger an der Grundschule.
Es wäre natürlich schön und umso attraktiver, wenn die Festumzugs-
strecke sich in seiner ganzen Pracht zeigen und die jeweiligen Anwoh-
ner ihren Beitrag dazu leisten würden.
Ich lade Sie deshalb alle ganz herzlich ein, an diesem einmaligen Spek-
takel teilzunehmen. Das Organisationsteam hat sich im Vorfeld viel Mü-
he gegeben und die Festumzugsteilnehmer/innen würden sich freuen,
wenn möglichst viele Zuschauer die Festumzugsstrecke säumen wür-
den. Ihr Ralf Leßmeister
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Spesbach im SWR-Fernsehen
Auf Initiative von Ortsbürgermeister Ralf Leßmeister liefen in
den vergangenen Wochen verschiedene Dreharbeiten des
Südwestrundfunk-Fernsehens, hauptsächlich entlang der
Ramsteiner Straße. Leßmeister hatte den Redaktionsleiter der
Sendereihe „Hierzuland“, Herrn Stefan Hartstang, gebeten, an-
lässlich der diesjährigen Jubiläumsveranstaltungen zur 800-
Jahr-Feier in Spesbach und dem Elschbacher Hof eine Filmdo-
kumentation zu drehen.
Diesem Wunsch ist das SWR-Fernsehen gerne nachgekom-
men und so hatte Herr Hartstang gemeinsam mit Ortsbürger-
meister Leßmeister im Vorfeld der Dreharbeiten eine Ortsbe-
gehung unternommen. Beide nutzten diese Gelegenheit, mit
Spesbacher Bürgern zu den verschiedensten Themen ins Ge-
spräch zu kommen. Während der Gespräche mit den „netten
Spesbachern“, so Hartstang, reifte schnell das Motto für die
geplante Filmdokumentation, da er viele unterschiedlich „mobi-
le“ Bürger, insbesondere in der längsten Straße von Spesbach,
der Ramsteiner Straße, ausmachte.
Das Ergebnis der Filmaufnahmen ist pünktlich zum Festwo-
chenende der 800-Jahr-Feier am kommenden Freitag, dem
10. Juli, in der Landesschau des SWR-Fernsehens in der Sen-
dereihe „Hierzuland“ zwischen 18:45 Uhr und 19:30 Uhr unter
dem Motto „Die Ramsteiner Straße - Spesbach bewegt sich“ zu
sehen. Reinschauen lohnt sich sicherlich und danach geht´s
zur bigFM-Party in die Mehrzweckhalle Spesbach...

Kaffee und Kuchen bei der
800-Jahr-Feier Spesbach

Die Fördervereine des Kindergartens Villa Kunterbunt sowie
der Grundschule Hütschenhausen/Spesbach werden an der
anstehenden 800-Jahr-Feier Spesbach dafür Sorge tragen,
dass niemand auf Kaffee und leckeren selbstgebackenen Ku-
chen verzichten muss. Dazu sind alle Besucher ganz herzlich
eingeladen, uns in der Mehrzweckhalle der Grundschule auf-
zusuchen.
Am Samstag, dem 11. Juli, werden beide Vereine von 12.00
bis 16.30 Uhr und am Sonntag, dem 12. Juli, wird der Förder-
verein des Kindergartens nach dem Umzug für Sie da sein.
Die Einnahmen fließen samstags jeweils hälftig beiden Verei-
nen und sonntags dem Förderverein des Kindergartens zu.
Kuchenspenden werden SEHR GERNE am Samstag, 11. Juli,
ab 11.00 Uhr in der Mehrzweckhalle entgegen genommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Veranstaltungstermine der Gemeinde
Hütschenhause im Juli

10.-12.07. 19:00 Uhr 800-Jahr-Feier Spesbach, Dorfmitte Spes-
bach, Ortsgemeinde Hütschenhausen

11.07. 15:00 Uhr SVS-Allstars - FCK-Traditionself, Sportplatz
Spesbach, SV Spesbach

12.07. 11:00 Uhr Gebärden-Stammtisch, TSV Sportheim Hüt-
schenhausen, Hörgeschädigten Club West-
pfalz

18.-19.07. ganztags Grillfest, Hundeheim Hütschen-
hausen, Schäferhundeverein H´hausen

19.07. ab 11:00 Uhr Kirchenfest, Bürgerhaus Hütschenhausen,
Prot. Kirchengemeinde H´hausen

24.07. 19:00-07:00 Uhr Nacht-Boule, TSV Sportgelände Hüt-
schenhausen, TSV Hütschenhausen

25.07. 19:00 Uhr Italienische Nacht, Sportheim Spesbach
SV Spesbach

31.07. ab 10:00 Uhr Jungtierschau, Dorfgemeinschaftshaus Kat-
zenbach, Kanninchenzuchtverein P 76

Hol- und Bringdienst zum
Seniorennachmittag

Die Ortsgemeinde Hütschenhausen bietet zum Seniorennach-
mittag am kommenden Freitag, dem 10. Juli, um 14:00 Uhr in
der Mehrzweckhalle Spesbach, einen Hol- und Bringdienst mit
dem Gemeindebus für Senior/innen an, die mobilitätseinge-
schränkt sind.
Interessenten können sich unter den Mobilfunknummern
0152/26009378 bzw. 0176/11159203 voranmelden.

Ralf Leßmeister; Ortsbürgermeister

Unser Dorf feiert Jubiläum!
Spesbach wird 800 Jahre alt und 

die Kita „Villa Kunterbunt“ feiert mit.
Seit Mai haben wir die Zeit zurück-
gedreht und wagen uns als Ritters-
leut und Edelfrauen in die Vergan-
genheit.
Der Höhepunkt unseres Projekt-
themas ist die 800 Jahr Feier
Spesbach vom 10. – 12.Juli 2015.
Wir vom Kindergarten sind an allen
3 Tagen mit unseren Kindern ins Programm eingebunden.
Darauf freuen wir uns sehr.

Freitag, den 10. Juli
Seniorennachmittag
14.00 Uhr – Theaterstück:“Raubritter Kunibert auf der Spesburg“

Samstag, den 11. Juli
Dorffest
12.00 Uhr – Kaffee- und Kuchen-

verkauf in der MZH
13.30 Uhr – Programm

„Spektakulum“
Mittelalterliche Tänze,
Gesang und Gaukelei

15.15 Uhr – Workshops 
< Schilde bemalen
< Fingerringe gestalten
< Ledertaschen nähen
< Stelzenlauf

Sonntag, den 12. Juli
Historischer Festumzug
14.30 Uhr – Teilnahme des Kindergartens in 

mittelalterlicher Gewandung (10)
Ausklang auf dem Dorfanger

16.30 Uhr – Kaffee- und Kuchenverkauf in der MZH
„Wir sind die Kleinen in der Gemeinde …“ Kindergartenkinder, El-
ternausschuss, Förderverein, Eltern und Erzieherinnen tragen ge-
meinsam zum Gelingen dieser Festtage bei.
Der Erfolg des Ganzen erwächst aus der Verantwortung jedes
Einzelnen.
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gesamt wurden 34 Kästen und 10 Kübel  neu gestaltet, um das
Ortsbild zu verschönern.

40 Jahre Kindergarten Kottweiler-Schwanden

der Spielplatz auch von den Grundschulkindern mitgenutzt wird.
Die ursprünglich kalkulierten Gesamtkosten in Höhe von 74.000
Euro können erfreulicherweise deutlich unterschritten werden.
„Ich bin froh, dass es uns gemeinsam mit Herrn Torner, dem Lei-
ter der Bauabteilung der Verbandsgemeinde, trotz der engen
Zeitschiene nach der Haushaltsgenehmigung und im Vorfeld der
Vorbereitungen zu unserer 800-Jahr-Feier dennoch gelungen
ist, die Fertigstellung des modernisierten Kinderspielplatzes
pünktlich zu unseren Jubiläumsveranstaltungen zu ermögli-
chen“, so Ortsbürgermeister Ralf Leßmeister.

Einweihung Kinderspielplatz an
der Grundschule Spesbach

Die Neugestaltung des öffentlichen Kinderspiel-
platzes im Ortsteil Spesbach an der Grundschule
(„Dorfanger“) ist abgeschlossen und wird am Mitt-
woch, dem 15. Juli, um 9 Uhr in einer kleinen Ein-
weihungsfeier mit der Grundschule Hütschenhau-
sen offiziell eröffnet. Hierzu ist die Bevölkerung
ganz herzlich eingeladen.
Die Spielplatzanlage wurde nach über 30 Jahre
nun mit modernen und zeitgemäßen Spielgeräten
ausgestattet und völlig neu gestaltet. Bei der Wahl
der Ausstattungsgegenstände wurde auf Geräte
geachtet, die schwerpunktmäßig für Kleinkinder
und Kinder im Grundschulalter geeignet sind und
den Bedürfnissen der Kinder in dieser Altersgrup-
pe gerecht werden, um Phantasie, Beweglichkeit,
Fitness, Kreativität und die Erholung der Kinder dahingehend zu
unterstützen und zu fördern. Die Detailplanung wurde  vom Lei-
ter der Bauabteilung der Verbandsgemeinde, Herrn Hans Tor-
ner, koordiniert und die Ausstattung wurde mit verschiedenen
Schaukel- und Wippgeräten, einer Spielgerätekombination mit
Kletter- und Rutscheinrichtungen, einer beweglichen Drehschei-
be, einer Nestschaukel und für die Aufsichtspersonen mit ver-
schiedenen, ebenfalls neuen Sitzmöglichkeiten errichtet.
Die Maßnahme wurde aus Mitteln des Investitionsstocks vom
Land Rheinland-Pfalz mit 65 Prozent und von der Verbandsge-
meinde Ramstein-Miesenbach als Schulträger mit gefördert, da

Die Sprechstunde mit der Ortsbürgermeisterin
Gabriele Schütz findet jeden Montag von 18.00
bis 19.00 Uhr im Bürgermeisterdienstbüro des
Gemeindehauses statt.

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Am Samstag, 18. Juli, feiert
die Kindertagesstätte Kottwei-
ler-Schwanden ihren 40. Ge-
burtstag. Das Fest beginnt um
11.30 Uhr mit einer ökumeni-
schen Segensfeier. 
Ein reichhaltiges Mittagessen
und Kuchenangebot erwartet
die Gäste. Um 14 Uhr führen
die Kinder ihr Festprogramm in
der Sulzbachhalle vor. Mit
Spiel und Spaß für Jung und
Alt geht es rund um den Kin-
dergarten weiter. Im Rahmen
dieser Feier wird der frühere
Gemeindekindergarten offiziell
in „Kindertagesstätte zum Bä-
renbusch“ eingeweiht.
Alle ehemaligen Eltern, Kinder
sowie alle Freunde des Kin-
dergartens sind recht herzlich
eingeladen mit uns zu feiern! Freuen sich auf das Fest: die Kinder und Erzieherinnen der Kita Kottweiler-Schwanden.

Gemeinsame Pflanzaktion an den
öffentlichen Plätzen

Mitglieder des Kreativteams und des Obst-und Gartenbauver-
eins Kottweiler-Schwanden haben in der ersten Juniwoche in
einer gemeinsamen Aktion die Blumenkästen und Pflanztröge
der Ortsgemeinde bepflanzt und an ihre Standorte gebracht. Ins-
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Euro, die vom Land Rheinland-Pfalz gefördert werden. Mit dem
Bau war im Februar 2014 begonnen worden. Die bestehende Ver-
bindungsleitung zwischen der neuen Kläranlage und dem Pump-
werk Bettenhausen wird außer Betrieb genommen und saniert. 

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 16. Juli 2015, um 20.00 Uhr, findet im
Bürgersaal der Mehrzweckhalle im Ortsteil Niedermohr die Sit-
zung des Gemeinderates Niedermohr statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung
1. Forsteinrichtung Gemeindewald
2. Zulassung von Schaustellern zu den Kerweveranstaltungen in

Reuschbach und Schrollbach
3. Unterrichtung des Gemeinderates nach § 21 GemHVO
der nichtöffentlichen Sitzung
4. Grundstücksangelegenheiten

66879 Niedermohr, den 09. Juli 2015
gez. Armin Rinder, Ortsbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsbürgermeister Armin Rinder
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Armin Rinder: Ort und Zeitpunkt nach

telefonischer Vereinbarung unter 06383-7011.

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen
Grünabfallentsorgung in Niedermohr

Aus gegebenem Anlass wird noch einmal darauf hingewiesen,
dass es verboten ist, Grünabfall, Heckenschnitt u.ä.  außerhalb
der Grünabfallstelle zu entsorgen oder über den Zaun zu werfen.
Die Öffnungszeiten sind von Juli bis September

mittwochs von 16.30 Uhr bis 20.00 Uhr und
samstags   von  09.00 Uhr bis 14.00 Uhr. 

Sondertermine nach Vereinbarung unter Tel 06383-7011
Armin Rinder 

Ortsbürgermeister

Grünes Licht von der SGD Süd:
Neue Kläranlage Niedermohr geht

in Betrieb
Die Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd (SGD Süd) hat
jetzt der Inbetriebnahme der neuen Kläranlage Niedermohr
zwischen Glan-Münchweiler und Niedermohr in der Glanaue
zugestimmt. Der Bau war erforderlich, um die Abwasserbe-
seitigung der Ortsgemeinden Niedermohr und Glan-Münch-
weiler neu zu regeln. Die neue Kläranlage mit ihrer erhöhten
Reinigungsleistung soll maßgeblich zur Verbesserung des
ökologischen Zustandes des Glans beitragen.
Bisher erfolgte die Abwasserbeseitigung der Ortsgemeinde Nie-
dermohr mit dem Ortsteil Schrollbach über die Kläranlage Glan-
Münchweiler. Diese war durch hohe Wasserzuläufe überlastet.
Durch die neue Kläranlage Niedermohr ist daher auch eine Ver-
besserung der Reinigungsleistung der Kläranlage Glan-Münch-
weiler zu erwarten. „Mittelfristig muss auch hier die Abwassereini-
gung neu geregelt werden“, so Vizepräsident Willi Tatge. Bürger-
meister Klaus Layes und der Leiter des Kanalwerks der Verbands-
gemeinde Ramstein-Miesenbach, Steffen Harth, erläuterten bei ei-
nem Ortstermin, dass die Anlage in dieser Woche zunächst in den
Probebetrieb gehe. Sollte alles reibungslos verlaufen, könne im
August der Regelbetrieb aufgenommen werden. Ein offizieller Ter-
min zur Inbetriebnahme sei für Anfang September geplant.
Technisch handelt es sich um eine sogenannte Belebtschlamman-
lage mit Rechen-Sandfangkompaktanlage, Vorklärung, zwei bau-
gleichen Belebungsbecken und einem Nachklärbecken für 1.650
Einwohnerwerte. Der im System anfallende Schlamm wird im Kel-
ler des Betriebsgebäudes in zwei Speicherbecken zwischengela-
gert und zur energetischen Verwertung dem Faulturm der Kläran-
lage Ramstein-Miesenbach zugeführt. Die geforderte Stickstoffeli-
mination wird durch die hier gewählte Betriebsweise der alternie-
renden Denitrifikation erreicht. Die Phosphatelimination erfolgt
chemisch über den Einsatz von Fällmitteln.
Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 3 Millionen

Bekanntmachung
Am M o n t a g, dem 13. Juli 2015, 19.00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Dorfgemeinschaftshauses Steinwenden eine Sitzung
des Gemeinderates Steinwenden statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung
1. Dorfmoderation

hier: Vorstellung der Bewerber
der nichtöffentlichen Sitzung 
2. Anschaffungen für den Bauhof
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Verschiedenes: 

hier: Anfragen und Informationen
66879 Steinwenden, den 02.07.2015

gez. Huber, Ortsbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsbürgermeister Matthias Huber
Sprechstunden montags von 18.30-19.30 Uhr

am 1. Montag im Monat im Bürgerhaus 
Obermohr, ansonsten im Dorfgemeinschafts-

haus Steinwenden
Tel. 06371 / 716 25, mobil 0160 2331924

Veranstaltungstermine der Gemeinde
Steinwenden im Juli

So., 12.07.: Obst- und Gartenbauverein Weltersbach Sommer-
fest, Am Vereinshaus

Mi., 15.07.: Arbeiterwohlfahrt
14.30 Uhr, Kaffeekränzchen, Bahnhof

Fr., 17.07.: CDU-Ortsverband Steinwenden
18.00 Uhr Straßenfest in Steinwenden (Hof von Sa-
scha´s Doener)

Fr., 24.07.: MGV Steinwenden
Letzte Singstunde (Sommerpause)

Fr., 24.07.- Gemeinde Steinwenden
Mo., 27.07.: Kerwe in Obermohr

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Amtliche Bekanntmachungen

Sprechstunde des Stadtbürgermeisters
Rathaus Ramstein, Am Neuen Markt 6, Zi. 209,

Telefon: 06371 /592 -100

Bekanntmachung
Bebauungsplan „An der Straßenmeisterei“ in der Stadt
Ramstein-Miesenbach, Stadtteil Ramstein;
hier: Entwurfsauslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Der Stadtrat von Ramstein–Miesenbach hat in seiner Sitzung
am 21. Mai 2015 für den Bebauungsplan „An der Straßenmei-
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sterei“ die Durchführung der Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23. September 2004 (BGBl. I, S. 2414), zuletzt ge-
ändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 20. November 2014
(BGBL. I, Seite 1748), gefasst.
Mit dem Bebauungsplan sollen die bauplanungsrechtlichen Vo-
raussetzungen für die Ausweisung eines Mischgebietes im Sin-
ne von § 6 BauNVO an der Raiffeisenstraße im Stadtteil Ram-
stein geschaffen werden. 
Der  Bebauungsplanentwurf  liegt   mit  den textlichen  Festset-
zungen, der  Begründung, dem Fachbeitrag Naturschutz, dem
Umweltbericht und den bereits vorliegenden umweltbezogenen
Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bei der Bauabteilung
der Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach (Rat-
haus), Am Neuen Markt 6, in 66877 Ramstein – Miesenbach, 2.
Obergeschoss, Zimmer-Nummer 306, während der vor- und
nachmittäglichen Dienststunden (montags bis mittwochs von
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, don-
nerstags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr) 

in der Zeit vom 17. Juli 2015 bis einschließlich
17. August 2015

zur Einsichtnahme für jedermann öffentlich aus.  Stellungnah-
men können während der Auslegungsfrist bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Ramstein-Miesenbach vorgetragen werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt
bleiben. 
Zum Bebauungsplanentwurf wird zudem nach § 3 Abs. 2 BauGB
darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung (Normenkontrollantrag) unzulässig ist, soweit
mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätetet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden
können.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „An der
Straßenmeisterei“ ist aus der nachstehenden abgedruckten ver-
kleinerten Planskizze ersichtlich.

Ramstein-Miesenbach, den 06. Juli 2015
gez. Klaus Layes, Bürgermeister

Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Stadt

Ramstein-Miesenbach für das Jahr  2015
vom 29.06.2015

Der Gemeinderat hat aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung
für Rheinland-Pfalz vom (31.01.1994) (GVBl. S. 153) zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 6. Juli 1998 (GVBl. S. 171), BS 2020-1, fol-
gende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung
durch die Kreisverwaltung Kaiserslautern als Aufsichtsbehörde
vom 24.06.2015 hiermit bekanntgemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt

der Gesamtbetrag der Erträge auf 16.785.048,00 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 17.831.124,00 €
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag -1.046.076,00 €

2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 15.175.145,00 €
die ordentlichen Auszahlungen auf 15.144.738,00 €
der Saldo der ordentlichen Ein- und
Auszahlungen auf 30.407,00 €
die außerordentlichen Einzahlungen auf 0,00 €
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0,00 €
der Saldo der außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen auf 0,00 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 940.445,00 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 4.028.800,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf -3.088.365,00 €
die Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf *) 3.241.992,00 €
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf *)184.044,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 3.057.948,00 €
der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf *) 19.357.582,00 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf *) 19.357.582,00 €
die Veränderung des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr auf 3.241.992,00 €
*) ohne Einzahlungen und Auszahlungen der Kredite zur Um-

schuldung
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme
zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für

zinslose Kredite auf 0,00 €
verzinste Kredite auf 0,00 €
Zusammen auf 0,00 €
§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die künftige Haushaltsjahre zu   Auszahlungen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen)  führen können, wird festgesetzt auf,

0,00 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den
künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich   Investitionskredite auf-
genommen werden müssen, beläuft sich auf 0,00 €

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
Kredite zur Liquiditätssicherung sind nicht zu veranschlagen.

§ 5 Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für
Sondervermögen

Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermö-
gen mit Sonderrechnungen werden festgesetzt auf:
1. Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-

maßnahmen Sondervermögen auf 0,00 €
2. Kredite zur Liquiditätssicherung Sondervermögen auf

300.000,00 €
3. Verpflichtungsermächtigungen Sondervermögen auf 0,00 €

darunter
Verpflichtungsermächtigungen,
für die in den künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich
Investitionskredite aufgenommen werden müssen 0,00 €

§ 6 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt
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- Grundsteuer A 300 v. H.
- Grundsteuer B 370 v. H.
- Gewerbesteuer 370 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeinde-
gebietes gehalten werden
- für den ersten Hund 33,00 €
- für den zweiten Hund 48,00 €
- für jeden weiteren Hund 66,00 €
- für den ersten gefährlichen Hund 222,00 €
- für den zweiten gefährlichen Hund 321,00 €
- für jeden weiteren gefährlichen Hund 426,00 €

§ 7 Gebühren und Beiträge
Die Sätze der Gebühren und Beiträge für ständige Gemeindeein-
richtungen nach dem Kommunalabgabengesetz vom 20. Juni
1995 (GVBI. S. 175), zuletzt geändert durch Gesetz vom 12. De-
zember .2006  (GVBI. S. 401) werden festgesetzt:
- Feld- und Waldwegebeitrag 12,50 € / ha
Für Beitragspflichtige, die ihren Anteil am Reinertrag aus der Jagd
und Schafsweide nicht der Gemeinde zur Verfügung stellen, son-
dern Auskehrungsansprüche geltend machen, erhöht sich der Bei-
trag in der gleichen Höhe des geltend gemachten und entsproche-
nen Auskehrungsanspruches. 
Der Auskehrungsanspruch ist bis zum 30.04. des folgenden Ka-
lenderjahres geltend zu machen.

§ 8 Umlagen
Eine Umlage wird durch die Ortsgemeinde nicht erhoben.

§ 9 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2013 betrug 74.682.347
€. Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2014
beträgt 73.931.980 €

§ 10 Altersteilzeit
Die Bewilligung von Altersteilzeit für Beamtinnen und Beamten
wird in 0 Fälle zugelassen.
Die Bewilligung von Altersteilzeit für Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer wird in 0 Fällen zugelassen.

§ 11 Leistungszahlungen
Für die Bewilligung von Zahlungen nach der Landesverordnung
zur Durchführung der §§ 27 und 42a des Bundesbesoldungsge-
setzes vom 14. April 1999 (GVBI. S. 104, BS 2032-3) an Beamtin-
nen und Beamte werden festgesetzt:
1. für Leistungsstufen 0,00 €
2. für Leistungsprämien und Leistungszulagen 0,00 €
Ramstein-Miesenbach, 29. Juni 2015
gez. Klaus Layes, Bürgermeister
Hinweis:
1. Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom Montag, dem

13.07.2015 bis Dienstag, dem 21.07.2015 während der übli-
chen Dienststunden im Rathaus Zimmer 212, öffentlich aus.

2. Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluß beanstandet oder jemand die Verletzung
der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ge-
meindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht,
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Ramstein-Miesenbach, 29. Juni 2015
i. V. gez. Ralf Hechler

1. Beigeordneter

Amtsgericht 66849 Landstuhl, den 23.03.2015
– Vollstreckungsgericht – Kaiserstraße 55
K 36/14

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll der im Grundbuch von
RAMSTEIN Blatt 1036 eingetragene, nachstehend bezeichnete
Grundbesitz am Freitag, den 24.07.2015, 10.15 Uhr an der Ge-
richtsstelle Landstuhl, Kaiserstraße 55, Sitzungssaal II, Zimmer
201 versteigert werden.
BV-Nr. 7, Gemarkung Ramstein, Flurstück 224/3, Gebäude- und
Freifläche, Landstuhler Straße 19a, Größe 97 qm (nach Gutach-
ten Wohn- und Geschäftshaus; Bj. ca. 1920, -geschätzt-; Wohn-
/Nutzfläche ca. 192 qm)
8/ zu 7: Grunddienstbarkeit (Giebelrecht) an Grundstück Flst-Nr.
224
Gemeinde  Ramstein-Miesenbach.
Verkehrswert: (§ 74a ZVG) 114.000,- EUR.
- weiterer Termin i.S. §§ 74a, 85a ZVG -
Der Versteigerungsvermerk wurde am 02.07.2014 in das Grund-
buch eingetragen. gez. Huwer, Rechtspfleger

Amtsgericht 66849 Landstuhl, den 25.03.2015
– Vollstreckungsgericht – Kaiserstraße 55
K 49/14

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll der im Grundbuch von
MIESENBACH Blatt 1117 eingetragene, nachstehend bezeichne-
te Grundbesitz am Freitag, den 24.07.2015, 11.00 Uhr an der Ge-
richtsstelle Landstuhl, Kaiserstraße 55, Sitzungssaal II, Zimmer
201 versteigert werden.
BV-Nr. 3, Gemarkung Miesenbach, Flurstück 1096/2, Gebäude-
und Freifläche, Albert-Schweitzer-Straße 2a, Größe 1159 qm
(nach Gutachten Einfamilienhaus, Schreinerwerkstatt und Gara-
gen; Bj. ca. 1983, Umbau/Mod. 1995, 2008, 2014
WFl. ca. 170 qm, NFL. ca. 150 qm)
Gemeinde  Ramstein-Miesenbach.
Verkehrswert: (§ 74a ZVG) 275.000,- EUR.
- Grundsrück: 270.000 Eur; Zubehör: 5.000 EUR
Der Versteigerungsvermerk wurde am 18.09.2014 in das Grund-
buch eingetragen. gez. Huwer, Rechtspfleger

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Bewegungskindergarten Struwwelpeter
besucht Modelleisenbahn

Die Kinder des Kindergartens Struwwelpeter besuchten mit drei
Gruppen die Modell-Eisenbahnanlage bei Familie Küster in Ram-
stein.
Herr und Frau Küster haben in ihrem Garten am Kreuzhof eine
wunderschöne Modelleisenbahn mit vielen Zügen aufgebaut, bei
der selbst an die kleinsten Details gedacht wurde. Herr Küster hat
vor vielen Jahren mit einer kleinen Anlage begonnen und diese
dann über die Jahre in liebevoller Detailarbeit Zug um Zug erwei-
tert. Die Kinder waren begeistert und bestaunten die tolle Modell-
landschaft mit Figuren, Bahnhöfen, einer Burg und natürlich die
vielen unterschiedlichen Züge. 

Der Männerchor Ramstein-Miesenbach
lädt herzlich ein zum

BENEFIZKONZERT
Sonntag, 12. Juli, 19 Uhr

Katholische Kirche Ramstein
Es singt der Männerchor Ramstein-Miesenbach

Leitung: Vladimir Gerasimov
Zur Eröffnung spielt die Siegerin von „Jugend musiziert“

Nicole Gerasimov
Der Erlös ist bestimmt für die katholische Pfarrgemeinde

Ramstein und die protestantische Kirchengemeinde
Miesenbach



Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach Nr. 28 – Donnerstag, 9. Juli 2015Seite 16

Besonders interessant war für die Kinder der Feuerwehrwagen bei
dem jedes Kind einmal mit Wasser spritzen durfte. Als Besonder-
heit war ein Auto mit Campingwagen auf den Schienen unterwegs.
Außerdem gab es einen „Lachzug“, der in Bewegung Lachgeräu-
sche von sich gibt. Herr Küster erklärte den Kindern, dass die An-
lage das ganze Jahr aufgebaut sei, so dass die Züge selbst im
Winter im Schnee fahren können.
Ein Highlight war der Zug den die Kinder mit der Fernsteuerung
selbst fahren durften. 
Als Abschluss fuhr der Zug, mit Namen „Otto“ für die Kinder ein,
er hatte etwas besonderes als Ladung dabei. So durfte jedes Kind
als Erinnerung ein Päckchen Gummibärchen mit nach Hause neh-
men. 
Das Team des Kindergartens Struwwelpeter möchte sich noch
einmal herzlich bei Familie Küster bedanken. Außerdem ein gro-
ßes Dankeschön an Frau Williams vom Elternausschuss, die die-
sen schönen Ausflug möglich gemacht hat.

KINDERKLEIDER- UND
SPIELZEUGBASAR

SAMSTAG, 12. SEPTEMBER,
10.00 – 12.00 UHR

Die Albert-Schweitzer Kindertagesstätte in Miesenbach ver-
anstaltet einen Kinderkleider- und Spielzeugbasar am Sams-
tag, 12. September 2015, in der Mehrzweckhalle, am Kie-
fernkopf in Miesenbach.
Anmeldung und Tischreservierung unter Telefon 06371 -
50960.
Anmeldungen sind möglich vom 13.07-24.07.15 und vom
17.08 – 11.09.15
Verkauft werden Spielsachen sowie gut erhaltene Kinderklei-
dung.
Bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen können Sie
sich nach ihrem Einkauf entspannen. Sie haben an der
Mehrzweckhalle gute Parkmöglichkeiten!
Die Tischmiete beträgt 8 Euro. Einlass für Verkäufer ist ab
9.30 Uhr, für Kunden ab 10 Uhr.

Kinderkleider- und Spielzeugbasar
Samstag 12. September, von 13-15 Uhr

im Kindergarten „Struwwelpeter“,
Seufzerweg 3a, Ramstein

Verkauft werden gut erhaltene Kinder- und Babykleidung
für den Winter und Spielsachen.
20% des Erlöses sind für den Kindergarten bestimmt. 
Verkaufsnummern erhalten Sie bei Frau Simon,
Tel: 0179-58 42 644 ( 9 - 18 Uhr )
Vom 3. August bis 27. August erfolgt die Nummernvergabe
über
Kita Struwwelpeter, Tel. 06371 - 52777.
Es erwartet Sie außerdem ein leckeres Kuchenbuffet
mit gemütlicher Cafe-Ecke, auch zum Mitnehmen.
Wir freuen uns auf Sie! 
Der Elternausschuss und das Team des „Struwwelpeter“

Liebe Ramstein-Miesenbacher!
Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht. Bei mir jedenfalls sind noch
immer die Erinnerungen an das großartige Landesfest leben-
dig. Noch immer verspüre ich eine große Freude, wenn ich an
dieses Ereignis zurückdenke. Das ganze Bundesland hat vol-
ler Neugier und erwartungsvoll auf uns geschaut und wir ha-
ben die Erwartungen, auch unsere eigenen, weit übertroffen!
Es war ein friedliches, familiäres Miteinander aller Generatio-
nen, ein Familienfest mit unglaublich vielen Angeboten und In-
formationen. Selbst Besucher, die an allen drei Tagen zu Gast
waren, hatten es schwer, alle Veranstaltungsflächen zu besu-
chen. Besonders gefreut haben mich auch die vielen amerika-
nischen Besucher, die so ihre Verbundenheit mit unserer Stadt
deutlich gemacht haben.
Viele Besucher, Aussteller, Werbepartner haben sich voll des
Lobes über die tolle Atmosphäre und die gute Organisation ge-
äußert. Auch viele Einwohner unserer Stadt haben uns münd-
lich und schriftlich ihr Lob mitgeteilt oder auch ihren Dank für
diese drei unvergesslichen Tage ausgesprochen. Das freut uns
natürlich ungemein und lässt uns die viele Arbeit und die vie-
len Sorgen im Vorfeld dieses Festes vergessen.
Dieser Rheinland-Pfalz-Tag war für unsere Stadt ein „Jahrhun-
dertereignis“, das es so schnell nicht wieder geben wird. Das
Fest hat unsere Stadt endlich einmal abseits des Flugplatzes in
den Blickpunkt des Landes gestellt und gezeigt, dass hinter
der Air Base eine lebenswerte kleine Stadt zu Hause ist, dass
hier freundliche, offene Menschen wohnen, die es verstehen
zu feiern und seit vielen Jahrzehnten fremden Menschen eine
neue Heimat bieten.
Mein besonderer Dank gilt zunächst den Einwohnern unserer
Stadt aber auch der umliegenden Gemeinden, die tatkräftig
mitgeholfen und mitgefeiert haben. Ein besonderer Dank geht
an die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer! Sie ha-
ben unsere Stadt stets freundlich und hilfsbereit repräsentiert
und so zum positiven Image des Landesfestes und unserer
Stadt beigetragen.
Ein großes Lob verdienen auch meine Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter im Rathaus in den Einrichtungen von Stadt und Ver-
bandsgemeinde – Bauhof, Stadtgärtnerei und Stadtwerke sei-
en hier besonders genannt –, die mit großem Fleiß und Enga-
gement mit angepackt haben. 
Herzlichen Dank allen Polizistinnen und Polizisten, den Sicher-
heitskräften der Amerikaner, den zahlreichen Feuerwehrleu-
ten, Rettungs- und Sanitätskräften! Sie alle haben im Hinter-
grund für einen sicheren und reibungslosen Ablauf des Festes
gesorgt. Ihr Einsatz verdient besonderes Lob und große Aner-
kennung!
Danken möchte ich schließlich auch unseren Werbepartnern
und Sponsoren. Ohne ihre großzügige Unterstützung hätten
wir ein solches Fest nicht stemmen können.
Mein Dank gilt zu guter Letzt der Staatskanzlei für die gute Zu-
sammenarbeit sowie unserem kleinen aber feinen Organisati-
onsteam um unseren Organisationsleiter Joachim Felka und
meinen 1. Beigeordneten Ralf Hechler. Hier liefen alle Fäden
zusammen, in ihren Händen lag die Hauptverantwortung für
die Planung und Durchführung dieser Veranstaltung.
Wir durften – das haben uns auch die Ministerpräsidentin und
die Staatskanzlei bestätigt – einen ganz besonderen Rhein-
land-Pfalz-Tag in Ramstein-Miesenbach erleben, der zu den
erfolgreichsten in der Historie der 32 Landesfeste zählt. Wir
haben uns als perfekte Gastgeber präsentiert. Darauf können
wir alle zu Recht stolz sein. Ich würde mich freuen, wenn die-
ses Gemeinschaftsgefühl, das während des Rheinland-Pfalz-
Tages zu spüren war, noch lange anhält.
Herzliche Grüße
Klaus Layes, Bürgermeister
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nen gesellschaftlichen Bereichen ehrenamtlich tätigen jungen Menschen zu ehren
und ihnen für ihre wertvolle Arbeit zu danken. Besonders positiv erwähnt wurde
die Integrationsarbeit des Jugendbüros Ramstein. Sat 1-Moderator  Markus Ap-
pelmann interviewte die anwesenden Politiker zu aktuellen politischen Themen
und befragte in seiner erfrischenden und lockeren Art auch einige Ehrenamtliche
zu ihrer Arbeit.
Musikalisch aufs Beste umrahmt wurde dieser Nachmittag von Daniel Benitez Pé-
rez, europäischer FSJ´ler des Jugendbüros aus Rota in Spanien an der Gitarre
und Phillip Huchzermeier am Keyboard. Bevor der sehr schöne Nachmittag mit ei-
nem leckeren Buffet endete, mischten sich die prominenten Gäste unter die enga-
gierten Jugendlichen. Es wurden noch interessante Gespräche geführt und zur Er-
innerung zahlreiche „Selfies“ geschossen.

Nachlese zum Rheinland-Pfalz-Tag:
Jugendempfang am

Mehrgenerationenhaus
Ramstein

Eines der vielen „Highlights“ des Rheinland-
Pfalz-Tages in Ramstein war der Jugendemp-
fang, zu dem Ministerpräsidentin Malu Dreyer
in den Pfarrgarten an der katholischen Kirche
zwischen Pfarrhaus und Mehrgenerationen-
haus (MGH) einlud. Organisiert wurde der
Nachmittag von der Staatskanzlei, den Teams
des MGHs und des Jugendbüros. Dazu ka-
men viele fleißige Helfer aus den Ramsteiner
Kirchen.
Bei perfektem Wetter und bester Laune hat-
ten sich, neben der Ministerpräsidentin und
Kabinettsmitgliedern, viele namhafte Landes-
und Kommunalpolitiker eingefunden, um die
zahlreich erschienenen, in vielen verschiede-

Nachlese zum Rheinland-Pfalz-Tag:
Viel Betrieb rund um Kirche

und MGH
Großer Andrang herrschte während des ge-
samten Rheinland-Pfalz-Tages rund um die
katholische Kirche und das Mehrgeneratio-
nenhaus (MGH). Durch die vielen attraktiven
Angebote und Informationsstände auf der Kir-
chenmeile fanden sich auch sehr viele junge
Familien am Stand des in Trägerschaft des
CJD Kaiserslautern stehenden MGHs ein.
Vor dem Kindermaltisch des MGH bildeten
sich samstags und sonntags regelmäßig
Schlangen von jungen Familien, um ihre Kin-
der schminken zu lassen. Besonders viele
amerikanische Familien nahmen dieses An-
gebot in Anspruch. Die wartenden Eltern und
Kinder konnten sich die Zeit mit Puzzeln,
Stoff – und Straßenmalerei vertreiben, so-
dass keine Langeweile aufkam. Auch die ver-
teilten Luftballons des CJD, sowie die Info-

broschüren zum Thema MGH, Einrichtungen des CJDs und Broschüren des
Familienministeriums fanden reißenden Absatz.
Im Mehrgenerationenhaus selbst wurden durch die Messdiener der katholi-
schen Pfarrei kalte Getränke zu familienfreundlichen Preisen verkauft. Über
die Arbeit des lokalen Bündnisses für Familien konnten die Besucher sich
anhand einer Ausstellung im großen Saal des MGH informieren. Vor dem
Haus wurde von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern der katholischen
und evangelischen Kirchengemeinden Kaffee und Kuchen angeboten. Viele
Besucher nutzten die Gelegenheit, im Saal des MGH, den Kaffee und Ku-
chen zu verzehren oder sich einfach nur auszuruhen.
In der Kirche fand die Ausstellung mit biblischen Erzählfiguren und Para-
menten viele interessierte Besucher und auch das Konzert der Neuaposto-
lischen Kirche am Freitagabend, das Taizé-Gebet am Samstagabend und
der Evensong am Sonntagabend waren gut besucht.
Ein besonderes Wochenende, mit vielen interessanten Begegnungen und
der Erfahrung, dass viele Menschen mit gutem Willen viel stemmen und er-
reichen können, ging wie im Flug vorbei.
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über. Das gibt mir eine Menge Motivation.“
Wie er auf seiner facebook-Seite bekanntgab,
freute er sich über eine unerwartete Begegnung:
„Besonders habe ich mich über den gestrigen Be-
such des Bürgermeisters der Stadt Ramstein-
Miesenbach am Straßenrand gefreut, der sich bei
mir für mein Tun bedankte. Danke Ramstein-Mie-
senbach ihr seid tolle Gastgeber -besonders für
Gastmüllsammler.“
Dieses Lob gibt die Stadt Ramstein-Miesenbach
gerne zurück: Vielen Dank Rainer Schäfer!

Nachlese zum Rheinland-Pfalz-Tag:
„Rainer macht reiner, sonst macht et

ja keiner“
Rheinland-Pfalz-Tag in Ramstein-Miesenbach. Tolle Stimmung,
glückliche Gesichter und mittendrin rote Müllsäcke. Was an-
fangs bei den Besuchern und gerade bei den Verantwortlichen
zur Verwunderung führte, ist mittlerweile gelöst: es handelt sich
um Rainer Schäfer aus Klöv an der Mosel. Rainer Schäfer ist ein
Müllsammler, der zum Aufräumen durch das Land reist. So hat
er sich bereits durch Sammelaktionen in Berlin, Köln, Mainz und
auf dem Rheinland-Pfalz-Tag 2014 in Neuwied einen Namen
gemacht.
Mit dem Ziel, die Menschen auf die Umweltverschmutzung auf-
merksam zu machen,  begann Rainer Schäfer im Jahre 1985 mit
dem Müllsammeln. Ohne Vorankündigung sammelt er den Müll
in roten Abfalltüten und legt sie an den Straßenrand. Nachdem
das komplette Gebiet vom Unrat gesäubert ist, sammelt er die
Müllsäcke mit seinem Wohnwagen ein.
Zum Rheinland-Pfalz-Tag bereiste er am Freitag, 26. Juni, die
Stadt. Fast hätten die fleißigen Helfer der Stadtgärtnerei und des
Bauhofes die Säcke entsorgt, doch sein Name machte schneller
die Runde. Unter dem Motto „Rainer macht reiner, sonst macht
et ja keiner“ sorgte er früh für Aufsehen. Als die Reinigungs-
trupps davon erfuhren, ließen sie die Säcke an Ort und Stelle.
In sieben Tagesetappen und zwei Wochenenden  verpackte Rai-
ner Schäfer tonnenweise Müll in 210 Abfallsäcken. Dabei lief er
in 72 Stunden Einsatzzeit rund 80 Kilometer, wie er zufrieden
feststellte. „Die Stadt wird sauberer, die Leute freuen sich dar-

Nachlese zum Rheinland-Pfalz-Tag:
Im Hintergrund viele Tonnen

an Material bewegt
Zu den vielen fleißigen Helfern im Hinter-
grund zählten beim Rheinland-Pfalz-Tag
auch die gesamte Mannschaft der Stadt-
gärtnerei und des Bauhofes. Alleine für die
Beschilderung  des Landesfestes mit Hin-
weisschildern, Halteverbote, Sperrschil-
dern, Absperrungen etc. wurden rund 530
PVC-Bakenständerfüße, rund 180 bis 200
Bauzaunelemente, rund 330 Absperrgitter
(ohne die der Polizei beim Umzug!), rund 250 Schilderpfosten
und Vierkantrohre sowie rund 250 Verkehrszeichen (dazu etwa
500 Schilderklemmen) transportiert, aufgestellt und wieder ab-
gebaut.
Auch am Samstagmorgen und Sonntagmorgen um 5 Uhr waren
beide Einrichtungen mit Reinigungstrupps bereits wieder unter-
wegs, um den Müll einzusammeln. Entsprechend lobend über
die saubere Stadt äußerten sich auch viele Besucher des Lan-
desfestes.
Wie ein findiger Mitarbeiter des Bauhofs ausgerechnet hat, wur-
den bei einem Gewicht von etwa 25 kg pro PVC-Fuß alleine bei
den Ständerfüßen rund 13 Tonnen von den Männern des Bau-
hofes „bewegt“. Darüber hinaus wurden viele weitere Arbeiten –
vor allem auch im Vorfeld des Landesfestes - von Bauhof und
Stadtgärtnerei geleistet. Auch nach dem großen Festzug am
Sonntag stand der Reinigungstrupp nur wenige Minuten später
bereit, um die Umzugsstrecke wieder zu säubern.
Alles in allem: eine „saubere“ Leistung!

Nachlese zum Rheinland-
Pfalz-Tag

Großes Helferfest
für alle

„Blauhemden“
Liebe ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer,
ihr habt mit Hilfsbereitschaft
und Freundlichkeit dafür ge-
sorgt, dass die Besucher und
Gäste des Rheinland-Pfalz-Ta-
ges in Ramstein-Miesenbach
dieses Fest noch lange in guter
Erinnerung behalten werden.
Deshalb möchten wir alle eh-

renamtliche Helferinnen und Helfer, die uns während der Landes-
festes tatkräftig unterstützt haben, einladen zu einem großen

Helferfest
am Freitag, 17. Juli, um 19 Uhr

im Freizeitbad AZUR in Ramstein.
Bei schlechtem Wetter gehen wir ins Haus des Bürgers.
WICHTIG!: Bringt eure farbigen T-Shirts bzw. Polo-Shirts, die
Euch zum Rheinland-Pfalz-Tag gegeben wurden, mit, da wir noch
ein großes Gruppenbild machen möchten.
Gleichzeitig gilt das Shirt als Einlasskarte.
Ich würde mich freuen, wenn viele von euch vorbeikommen könn-
ten. Es gibt für jeden auch eine kleine Überraschung!
Herzliche Grüße
Klaus Layes, Bürgermeister
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Nachlese zum Rheinland-Pfalz-Tag
Ausstellung des Heimatmuseums

Auch das Museum im Westrich war während des Rheinland-Pfalz-
Tages nicht verstaubt, sondern voll bunten Lebens:
In „de Dorfwertschaft wurd Kaad gekloppt“. Elegante Damen sa-
ßen im Biedermeierwohnzimmer beim Kaffeekränzchen zusam-
men. Zwei junge Verkäuferinnen gaben im Tante-Emma-Laden
altmodische Himbeerbonbons aus. In der Kräuterkammer der al-
ten Apotheke wurden heilsame Tees gemischt. Ein Spinnrad surr-
te und der Faden wurde fein gesponnen.

Haus des Bürgers
Ramstein-Miesenbach

Nichtamtlicher Teil


